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Einfach heiraten – zum 
Beispiel am 26. Juni?
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Editorial

Rat und Hilfe seit 5 Generationen

Bestattungshaus Bakonyi

Aachen:  Augustastraße 25
AC-Walheim:  Schleidener Straße 124
Tel.:  (0241) 50 50 04 
www.bestattungshaus-bakonyi.de

Das etwas andere 
Bestattungshaus
So werden wir oft genannt, denn neben 
den üblichen klassischen Bestattungen 
bieten wir viele zusätzliche Hilfen an, 
um Trauergefühle besser zu bewältigen. 

Die Aachener Zeitungen und der WDR haben 
kürzlich über die Möglichkeit berichtet, bei 
uns einen Sarg selbst zu gestalten. Vielen 
Menschen tut es gut, wenn sie noch etwas für 
liebe Verstorbene tun können. Besonders Kin-
der finden Trost darin, den Sarg zu bemalen.

Die menschlichen Aspekte sind uns 
besonders wichtig. Wir sind bereit, auch 
ungewöhnliche Trauerwege mitzugehen.

In unseren Abschiedsräumen in Aachen und 
in der Filiale Walheim kann man in Ruhe und 
Würde Abschied nehmen.

„Rat und Hilfe seit 5 Generationen“ ist bei 
uns kein Werbeslogan, sondern wird von uns 
Tag für Tag mit Leben gefüllt. 

Gerne begrüßen wir Sie bei unseren kulturel-
len und informativen Veranstaltungen und 
wünsche Ihnen von Herzen, dass unsere 
Trauerhilfsangebote für Sie möglichst lange 
nur Theorie bleiben.

Ihr Karl Steenebrügge   

Axel Costard

In den Sommermonaten und im 
Frühling wird, statistisch gesehen, in 
Deutschland am meisten geheiratet, 
etwa 60 bis 70 Prozent der Eheschlie-
ßungen finden zwischen Juni und Sep-
tember statt. Die Aktion „einfach hei-
raten“ der Evangelischen Kirche soll 
dazu anregen, auch eine kirchliche 
Trauung in Betracht zu ziehen. Notfalls 
auch spontan, denn für den Aktionstag 
am Freitag, 26. Juni, ist keine Anmel-
dung erforderlich. Man kann an der 
Annakirche und an fünf weiteren Kir-
chen im Kirchenkreis Aachen einfach 
vorbeikommen. Das Thema „Heira-
ten“ beschäftigt uns aus diesem Anlass 
in dieser Ausgabe im Schwerpunkt auf 
den Seiten 3 bis 8.
Dr. Swantje Eibach-Danzeglocke ist 
die neue Gemeindepfarrerin im Aa-
chener Westen. Bisher hat sie an der 
Ev. Studierendengemeinde in der Niz-
zaallee gearbeitet. Ein Porträt lesen Sie 
auf Seite 18–19.
Die Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen wechselt turnusgemäß 
alle zwei Jahre ihren Vorsitz. Heiner 
Schroth löst Ulrike Prume und Jonas 
Decker ab. Mehr dazu auf Seite 17.
Ein musikalisches Highlight ist die h-
Moll-Messe von J.S. Bach am Samstag, 
30. Mai, im Aachener Rathaus. Die 
Konzertübersicht finden Sie auf den 
Seiten 14 bis 16.
Viel Freude beim Lesen wünscht 
Ihnen Ihr
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Andacht

„Die Hoffnung haben 
wir als einen sichern 
und festen Anker für 
unserer Seele“ (He-
bräer 6,19) – Monats-
spruch für Mai 2026
„Mein Leben ist bun-
ter“, erklärte mir ein 
junger Mann wäh-
rend eines Malwork-
shops. Gerade hatte 
er ein Segelschiff mit 
weißen Segeln gemalt. Er holte 
sich ganz viele Farbtöpfe an sei-
nen Tisch und tupfte bunte Punk-
te auf das Segel: „Es gibt so vieles 
in meinem Leben, was mir wichtig 
ist. Aber…“, so sagte er weiter, 
„mein Schiff ist auf ganz schön 
hoher See unterwegs. Es wird von 
den Wellen hin- und hergewor-
fen“. Und er experimentierte mit 
blauen und grauen Farbtönen, bis 
das Meer, auf dem sein Lebens-
schiff schwamm, der Unruhe und 
der Windstärke entsprach, 
die ihn manchmal aus dem 
Gleichgewicht brachte.
Für meinen Neubeginn 
als Pfarrerin im Aachener 
Westen habe ich den be-
kannten Hafen und die 
routinierten Wege verlas-
sen und mich erst einmal 
in unbekannte Gewässer 
begeben. Voller Abenteu-
erlust und Entdeckerfreu-

de – aber auch ein bis-
schen schaukelnd.
Wo erleben Sie das? Dass 
Ihr Lebensschiff schau-
kelnd und schwankend 
unterwegs ist? Weil bei Ih-
nen etwas Neues beginnt? 
Vielleicht auch weil Sie 
im Alltag manchmal nicht 
mehr wissen, wo oben 
und unten ist? Wo Sie zu-
erst anfangen sollen?

Oder waren Sie vielleicht ganz ru-
hig unterwegs, hatten Pläne, wo 
Ihr Schiff als nächstes hinsegeln 
sollte – und plötzlich hat ein Le-
benssturm alles verändert? Es gibt 
viele Gründe, warum es im Leben 
plötzlich stürmisch werden kann 
und alles schwankt.
Ein Schiff hat einen Anker. Und 
wer sich mit Schiffen auskennt, 
weiß: Der Anker hat eine wichti-
ge Aufgabe – er hält, wenn alles in 
Bewegung gerät. Er sinkt auf den 

Andacht von Pfarrerin Dr. Swantje Eibach-Danzeglocke

Ein fester Anker für die Seele

Pfarrerin Swantje Eibach-Danzeglocke ist neue 
Pfarrerin im Gemeindebereich West
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Grund, krallt sich fest und verbin-
det das Schiff mit etwas, das nicht 
wegtreibt.
Der Schreiber des Hebräerbrie-
fes nutzt genau dieses Bild für 
die Hoffnung der Christ*innen: 
„Die Hoffnung haben wir als ei-
nen sicheren und festen Anker 
für unsere Seele“ (Hebräer 6,19). 
Er schreibt von einer Hoffnung, 
die sicher und fest ist – und die 
unserer Seele Halt gibt, mitten im 
Sturm und tief drinnen, wo ande-
re vielleicht gar nicht mitbekom-
men, wie heftig der Sturm tobt.  
An Ostern feiern wir mit der 
Auferstehung Jesu, dass Gott uns 
nicht loslässt. Daraus wächst mei-
ne Hoffnung, dass Gott sein Wort 
hält und an meiner Seite ist, im 
Leben und darüber hinaus. Daran 
kann ich mich festhalten.
In den Stürmen unserer Welt ge-
rät der Hoffnungsanker schnell in 
Vergessenheit. Die Nachrichten 
über Kriegshandlungen und per-
sönliche Schicksale belasten. 
Ich frage mich: Was verändert sich 
für mich, wenn ich diesen Anker 
bei mir habe? Wenn ich weiß, dass 
ich mein Leben nicht allein schaf-
fen muss? Dass es auch im größ-
ten Sturm ein Ankerseil gibt, mit 
dem ich von Gott gehalten werde 
und nicht verloren gehen werde?

Vielleicht bin ich mit diesem Wis-
sen ruhiger. Vielleicht bin ich mu-
tiger. Vielleicht setze ich mich für 
andere ein. Ich finde die Kraft, 
Leben zu gestalten – auch wenn 
es wackelig und schwankend ist. 
Der Anker hält, weil er einen fe-
sten Grund hat. Unsere Hoffnung 
hängt nicht von uns und unserer 
Stimmung ab, sie wird von Gott 
gehalten.
Den Paaren, die sich am 26. Juni 
in unserem Kirchenkreis trauen 
und „einfach heiraten“, wird für 
ihre Beziehung der Segen Gottes 
zugesprochen. Und das ist nichts 
anderes, als dass sie an den An-
ker erinnert werden, mit dem sie 
bei Gott Halt haben. Denn heira-
ten mag einfach sein – verheira-
tet sein ist ein großes Abenteuer, 
in dem es gilt, Lebensstürme ge-
meinsam zu bestehen. Da kann es 
helfen, wenn ein Paar sich in der 
Erinnerung an die Trauung mit-
einander am Ankerseil festhalten 
kann. Dafür braucht es keine auf-
wändig geplante Hochzeitsfeier 
und kein großes Menü, sondern 
den Moment des Segens. 
Segen gibt es zu vielen Zeiten, an 
vielen Orten – für jede*n von uns, 
auch in jedem Gottesdienst wird 
er uns zugesprochen. So segeln 
wir los mit unseren bunten Leben 
– und wenn die Wellen hochschla-

gen und alles schwankt, ist da 
ein Ankerseil: Ich bin gehalten 
von Gott!
Ihre
Pfarrerin Dr. Swantje Eibach-
Danzeglocke
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• Hauswirtschaft und Einkauf
                                    • Betreuung dementer Menschen
           • Begleitung und Unterstützung im Alltag
                             • Verhinderungspflege 
                   • Pflichtberatungen nach §37.3 SGB XI

Sie benötigen Hilfe, aber ein
Pflegedienst ist nicht die richtige Wahl?

0241 - 70 1983 30

 Taten Sprechen mehr
  als tausend Worte.

Aachener Betreuungsdienst
Der-nette-Nachbar
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Historische Kir-
chen in Aachen 
und Umgebung
In Aachen ist die 
Hochzeitskirche 
an diesem Tag 
die Annakirche 
in der Innen-
stadt, an der 
Annastraße 35. 
Das ganze Jahr 
über ist die älte-
ste evangelische 
Kirche in Aachen 
eine besonders 
beliebte Tauf- 
und Traukirche. 
Für den Aache-
ner Nordkreis 
wurde die Evan-
gelische Kirche 
Vorweiden als 
Ort für die Ak-
tion „Einfach 

heiraten“ ausgewählt. Die kleine 
historische Kirche an der Jülicher 
Straße 105 in Broichweiden ist 
nicht nur verkehrsgünstig gelegen, 
sondern bietet für Trauungen ein 
heimeliges und gleichzeitig stilvol-
les Ambiente. In Stolberg steht die 
Finkenbergkirche am 26.6. Paaren 
zur Verfügung. Der Kirchraum 
wirkt hell und freundlich, und mit 
ihrer Lage auf dem Finkenberg ist 
sie ein Symbol für das kulturelle 
Erbe der Kupferstadt.

Die kirchliche 
Trauung ist ein 
besonderer Mo-
ment, um die 
Liebe zu feiern. 
Lange Vorbe-
reitungen und 
k o m p l i z i e r t e 
Abläufe passen 
dafür nicht im-
mer. Die Evan-
gelische Kirche 
in Deutschland 
veranstaltet des-
halb am Freitag, 
26. Juni, einen 
Tag unter dem 
Motto „Einfach 
heiraten“. Die 
kirchliche Trau-
ung ist an diesem 
Tag bewusst kür-
zer und einfa-
cher gestaltet als 
sonst – ohne dabei an Bedeutung 
zu verlieren. Wer möchte, kann 
sich für Trauung oder Segen vor-
ab einen Termin buchen. Ebenso 
ist es möglich, spontan vorbeizu-
kommen und „einfach“ zu heira-
ten. Für die Gemeinden im Evan-
gelischen Kirchenkreis Aachen 
steht jetzt fest, welche Orte sich 
beteiligen und wo Paare sich seg-
nen lassen oder kirchlich heiraten 
können. Fünf Kirchen stehen be-
reit.

Fünf Hochzeitsorte in der Region Aachen für den 26. Juni

Einfach heiraten 

Tanzende zur Segnung am Valen-
tinstag in der Citykirche
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Auch in der Eifel
In der Eifel haben Paare die Evange-
lische Stadtkirche Monschau und 
die Evangelische Kirche Hellenthal 
für ihre Trauung oder Segnung zur 
Auswahl. Die Monschauer Stadt-
kirche liegt mitten im Eifelörtchen, 
direkt an der Rur neben dem Ro-
ten Haus, an der Laufenstraße 6. 
Aufgrund ihrer malerischen Lage 
und ihres eleganten Kirchraums 
ist auch sie eine der beliebtesten 
Traukirchen im Kirchenkreis Aa-
chen. Die Evangelische Kirche Hel-
lenthal, Im Kirschseiffen 24, blickt 
ebenfalls auf eine lange Geschich-
te zurück. Der helle und schlich-
te Innenraum wird vom warmen 
Holzton der Kirchenbänke und 
der Empore geprägt und schafft 
damit einen einladenden Ort für 
kirchliche Trauungen.
Alle Infos auf www.einfachheira-
ten.info
Alle Informationen zur Aktion 
„Einfach heiraten“ gibt es auf der 
Internetseite: www.einfachhei-
raten.info. Seit dem Valentinstag, 

14. Februar, steht dort eine inter-
aktive Karte bereit, auf der alle 
teilnehmenden Orte vermerkt 
sind. Die Uhrzeiten für mögliche 
Zeitslots in den Kirchen sind un-
terschiedlich und finden sich auf 
der Internetseite. Auf der Seite 
gibt es außerdem viele Antworten 
zu Fragen rund um die kirchliche 
Trauung und Segnung, die Paare 
und Gäste sich zu diesem Tag stel-
len. Die kirchliche Trauung oder 
Segnung ist selbstverständlich ko-
stenlos. 

Auch in der Stadtkirche Monschau 
wird am 26. Juni geheiratet
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Die kirchliche Trauung ist 
grundsätzlich gebührenfrei. 
Kosten können jedoch anfallen, 
wenn der Gottesdienst auf eine 
besondere Weise gestaltet wird 
(z. B. besondere Musik) oder 

an einem 
a n d e r e n 
Gottesdienst
ort gefeiert 
wird.
Die standes
a m t l i c h e 
T r a u u n g  
muss vorher 
s ta t t f inden , 
es ist nur in 
Au snahme
fällen möglich, 

diese Reihenfolge zu ändern.
Für gemischtkonfessionelle Paare 
oder solche mit unterschiedlicher 
Religionszugehörigkeit gibt es 
keine Besonderheiten: Wenn 
ein Partner Mitglied einer der 
angeschlossenen christlichen 
Kirchen der „ACK“ ist, reicht das 
aus (siehe Seite 17). Wenn keiner 
der beiden Ehepartner in der 
Kirche ist, gibt es nur das Angebot 
einer Segnung.
Selbstverständlich steht die 
kirchliche Trauung in der 
evangelischen Kirche auch 
schwulen und lesbischen Paaren 
offen. 

Die Entscheidung ist gefallen: Das 
Leben soll künftig gemeinsam 
gestaltet werden – und 
dieser Schritt soll nicht nur 
standesamtlich, sondern auch vor 
Gott und der Gemeinde gefeiert 
w e r d e n . 
Was ist bei 
einer Hochzeit 
in der 
evangelischen 
K i r c h e n
g e m e i n d e 
Aachen – ganz 
p r a k t i s c h  
gedacht – zu 
beachten?
Für Hoch
zeiten in 
der Annakirche kann man im 
Gemeindebüro  Frère-Roger-
Straße 8-10 Termine erfragen. 
Ein Vorbereitungsgespräch erfolgt 
anschließend mit  der Pfarrperson. 
In den anderen Kirchen der 
Kirchengemeinde ist es anders 
– dort ist der Kontakt direkt 
mit der Pfarrperson zu suchen. 
Die Kontaktdaten stehen unter 
www.evangelisch-in-aachen.de/
ansprechpersonen
Normalerweise wird die 
Hochzeit in der Kirche des 
Gemeindebereichs gefeiert, in 
dem man wohnt. Es ist aber auch 
möglich, eine andere Kirche zu 
wählen. 

An wen wende ich mich, was ist zu beachten?

Evangelisch heiraten – aber wie?

Beliebter Ort für kirchliche Trauungen: 
die Annakirche
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An wen wende ich mich, was ist zu beachten?

Evangelisch heiraten – aber wie?

genz“? Wie und zu welchen Be-
dingungen „füttern“ und „trainie-
ren“ weltweit Hunderte von Mil-
lionen Data Worker – und auch 
wir selbst – die KI? Was kostet uns 
KI sozial und ökologisch? Und was 
gibt es dabei zu gewinnen?
Am Mittwoch, 15. April, um 18 Uhr 
referiert Timo Daum, Hochschul-
lehrer und Sachbuchautor mit 
dem Schwerpunkt Digitaler Ka-
pitalismus, im Haus der Evangeli-
schen Kirche. Anmeldung unter si-
mone.graff@ekir.de, Tel. 453-162.

Mit ChatGPT, Deep-
Seek, Bard und Co. 
ist „Künstliche Intel-
ligenz“ endgültig in 
unser aller Leben 
sichtbar angekom-
men. KI-Technologien 
sind zum Produkti-
onsmittel einer gro-
ßen kognitiven Indus-
trie gereift, die Daten 
sammelt und Wissen generiert. 
Ihre Besitzer sind in erster Linie 
die Digitalkonzerne. Sie verfügen 
über die Daten und Infrastruktu-
ren, um diese gewaltigen Maschi-
nen gewinnbringend zu betreiben. 
Man könnte dieses Phänomen als 
Indienstnahme des General Intel-
lect – des Wissens der Welt als 
Produktivkraft – durch das Kapital 
bezeichnen.
Wie funktioniert die Ökonomie 
hinter der „Künstlichen Intelli-

Am Mittwoch, 15. April, 18 Uhr im Haus der Ev. Kirche

Was machen wir mit KI?

www.johanniter.de/aachen

• Ambulante Pflege 
T. 0241 91838-743

• Hausnotruf 
T. 0241 91838-780

Immer für Sie da!

Künstliche Intelligenz ist weltweit auf dem Vor-
marsch.
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Besondere Gottesdienste
Gründonnerstag, 2. April
Annakirche	 19 Uhr	 Gottesdienst m. Abendm. (Drack)
Christuskirche 	 18 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und 
			   gemeinsamem Essen (Brus/Deußen)
Genezareth-Kirche	 19.30 Uhr Gottesdienst m. Tischabendmahl, 
			   (Eibach-Danzeglocke)	
Immanuelkirche	 18 Uhr 	 Gottesdienst mit Tischabendmahl 
			   (Cremer)
JuKi (Dreifaltigkeitsk.)	17 Uhr	 JuKi-Abend mit Tischabendmahl 
			   (Team der JuKi)
Paul-Gerhardt-Kirche 19.30 Uhr Gottesdienst mit Tisch-
			   Abendmahl und Fischessen (W. 
			   Witthöft)	

Karfreitag, 3. April
Annakirche	 11 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst mit  
			   Abendmahl, siehe S. 14 (B. Büssow) 
	 15 Uhr	 Gottesdienst zu Jesu Sterbestunde 
			   (Drack)	
Auferstehungskirche 17 Uhr	 Gottesdienst mit Kantorei (Obrikat)
Emmaus-Kirche	 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
			   (Schreiber)
Friedenskirche 	 15 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 
			   (Lübking)
Immanuelkirche	 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
			   (Schumacher)
Genezareth-Kirche	 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
			   (Donath-Kreß)
Paul-Gerhardt-Kirche 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abmendmahl 
			   (Donath-Kreß)
Universitätsklinikum	10.30 Uhr Gottesdienst (Stolte-Lehnert)

Karsamstag, 4. April
Annakirche	 22 Uhr 	 Osternachtgottesdienst mit Abend- 
			   mahl (Drack)
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Emmaus-Kirche	 22 Uhr	 Osternachtgottesdienst 
			   (Schreiber/Wussow)
Christuskirche	 21 Uhr 	 Osternachts-Gottesdienst (Lübking) 
Paul-Gerhardt-Kirche 22 Uhr Osternachtfeier (Lektorin 
			   Kuckelberg)

Ostersonntag, 5. April
Annakirche  	 11 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Abendmahl 
			   (Traubensaft) anschl. Ostereiersuche 
			   u. österliches Kirchencafé (J. Büssow)
Auferstehungskirche	10 Uhr	 Gottesdienst mit Frühstück im 
			   Anschluss (Obrikat)
Emmaus-Kirche	 11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   
			   (Grode)
Friedenskirche	 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Ostern 
			   (Brus)
Genezareth-Kirche	 6 Uhr	 Osterfrühgottesdienst m. Abendmahl, 
		   	 (Donath-Kreß)
Immanuelkirche	 11.15 Uhr Gottesd., ab 10 Uhr Frühstück vor 
			   dem Gottesdienst (Schumacher)
Paul-Gerhardt-Kirche 9.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und 
			   Paul-Gerhardt-Chor (Eibach-Danze- 
			   glocke), parallel Kindergottesdienst
Universitätsklinikum	10.30 Uhr Gottesdienst (Wolking)
Versöhnungskirche	 10.30 Uhr Ostergottesdienst (Johnsen)

Ostermontag, 6. April 
Annakirche	 11 Uhr	 Gottesdienst m. Abendm. (B. 
			   Büssow) 
Christuskirche 	 10.30 Uhr Ostergottesdienst (Johnsen)
Emmaus-Kirche 	 11.15 Uhr Gottesdienst (Wussow)
Genezareth-Kirche	 11.15 Uhr Zentraler Gottesdienst West 
			   mit Abendmahl (W. Witthöft)

Christi Himmelfahrt, 14. Mai
Annakirche	 11 Uhr	 Gottesdienst (J.Büssow)

Emmaus-Kirche	 11.15 Uhr Ökumen. Gottesdienst im Garten 
			   (Schumacher)
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Genezarethkirche 11.15 Uhr	 Zentraler Gottesdienst für den  
			   Bereich West (Schindel)
Versöhnungskirche	 10.30 Uhr Experimental-Gd.: „Dem Himmel 
			   entgegen“ (Walk & Talk)

Pfingstsonntag, 24. Mai
Annakirche	 11 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst (J.Büssow)
Auferstehungskirche	10 Uhr	 Gottesdienst (Wussow)
Emmaus-Kirche	 11.15 Uhr Ökumen. Gottesdienst 
			   (Schreiber)
Friedenskirche	 10.30 Uhr Experimental-Gd.: „Pfingsten DIY“
Genezareth-Kirche 	 10 Uhr 	 Konfirmationsgottesdienst mit 
			   Abendmahl (W. Witthöft)
Immanuelkirche	 11.15 Uhr Gottesdienst (Wussow)
Paul-Gerhardt-Kirche 9.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl (Rank)

Universitätsklinikum	10.30 Uhr Gottesdienst (Houben)

Pfingstmontag, 25. Mai
Emmaus-Kirche	 10 Uhr	 Fahrradgottesdienst, Treffpunkt 
			   Emmaus-Kirche (Wussow). Infos bei 
			   manfred.wussow@ekir.de
Genezareth-Kirche 	 11.15 Uhr Zentr. Gottesdienst West mit 
			   Abendmahl (Eibach-Danzeglocke)
St. Jakob	 11 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 
			   (Mauritz/Drack)

Aktuelle Hinweise unter www.kirchenkreis-aachen.de
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Adressen und regelmäßige Gottesdienste

Annakirche	 So. 11 Uhr 
Annastraße	 Kindergottesd.: 19.4., 3.5., 17.5., 31.5. 

Auferstehungskirche	 So. 10 Uhr 
Am Kupferofen 21 	 Kirche Kunterbunt 26.4.

Christuskirche	 2. u. 4. So. im Monat: 10.30 Uhr  
Am Rosengarten 8 (Haaren) 	 Familiengd. 12.4.

Kirche Kunterbunt 10.5. 

CityKirche St. Nikolaus 
Großkölnstraße 41, www.citykirche.de, 
(ökumenisches Projekt)

Emmaus-Kirche	 So. 11.15 Uhr  
Sittarder Straße 58	

Friedenskirche	 3. So. im Monat 10.30 Uhr 
Passstraße 92 	 Kindergd. 19.4., 17.5. 

Wohnzimmer-Gottesd. Fr., 8.5., 18 Uhr

Genezareth-Kirche	 So. 11.15 Uhr 
Vaalser Str. 349 	 Kindergottesdienst 12.4., 10.5. 

Haus der Evangelischen Kirche 
Frère-Roger-Straße 8-10

Immanuelkirche	 So. 11.15 Uhr 
Siegelallee 2	 Familiengottesdienst: 5.4., 17.5.

JuKi in der „3F“ (Dreifaltigkeitskirche) 	  
Zollernstraße 11, Termine der JugendKirche unter www.
juki-aachen.de	

Paul-Gerhardt-Kirche	 So. 9.30 Uhr  
Schönauer Allee 11	 Kindergottesdienst: 5.4.

Versöhnungskirche	 1. So. im Monat 10.30 Uhr 
Johannesstr. 12	 Ruhepunkt: Mi., 22.4. u. 20.5., 18 Uhr 

Salvea-Klinik Schwertbad 	 So. 9.30 Uhr
Universitätsklinikum	 So. 10.30 Uhr 

www.kirchenkreis-aachen.de

Termine für Studierende
Am Sonntag, 19. April um 18 
Uhr findet der Semestereröff-
nungsgottesdienst und ab 19 
Uhr der Empfang zum neuen 
Semester statt.
Evangelische Studierendenge-
meinde (ESG), Nizzaallee 20.  
www.esg-aachen.de

Bibel trifft Krimi
Unter diesem Motto wird 
ein Literaturgottesdienst am 
Sonntag, 29. März, um 10.30 
Uhr in der Versöhnungskirche 
in Eilendorf veranstaltet. Ingrid 
Davis liest dabei aus ihrem 
Krimi „Aachener Scheinhei-
lige“ – dazu gibt es passende 
Bibelstellen. Mit Pfarrer Hans 
Christian Johnsen.

Frauen-Frühstück mit 
Tiefgang 
Ein Morgen voller Inspiration 
und Begegnung: Das Frauen-
Frühstück bringt verschiedene 
Generationen an einen Tisch, 
um ins Gespräch zu kommen, 
Erfahrungen zu teilen und na-
türlich gemeinsam zu essen. 
Mit einem spannenden Thema 
und einem anregenden Im-
puls. Am Samstag, 18. April, 
ab 9.30 Uhr in der Christuskir-
che Haaren. Weitere Infos und 
Hinweise zur Anmeldung auf 
der Homepage der Gemein-
de. Kontakt: Pfarrerin Astrid 
Brus und Gemeindepädagogin 
Katharina Fraenkel.
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Zu einem kombinierten Ohren- und 
Gaumenschmaus laden die Ev. Kir-
chengemeinde Aachen und die In-
itiative „Engagiert älter werden“ am 
Mittwoch, 22. April, ein: Nach einem 
kleinen Frühstück im Gemeindehaus 
Annastraße 35 gibt es eine Einführung 
durch den Organisten in das Konzert-
programm (gegen 10.45 Uhr). Das 
Konzert mit Timo Handschuh (Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln) be-

ginnt um 11 Uhr in der Annakirche 
und dauert bis etwa 11.45 Uhr. 
Anmeldung zum Frühstück erbe-
ten unter info@engagiert-aelter-
in-aachen.de oder 0241 21155; 
erbetener Kostenbeitrag: 5 Euro. 
Es kann auch nur das Konzert be-
sucht werden (Eintritt frei).

Mi., 22. April, 11 Uhr, Annakirche

Orgelcafé mit Timo Handschuh

Weitere Termine
Fr., 3.4., 11 Uhr, Annakirche
Musikalischer Gottesdienst am 
Karfreitag: Chöre aus Joseph 
Haydns Stabat Mater; Ensemble 
des Aachener Bachvereins; Fre-
derik Kranemann – Orgel; Ge-
org Hage – Leitung 
So, 26.4., 17 Uhr, Annakirche
Barocke Kammermusik: Werke 
von Bach, Telemann u.a. Came-
rata Carolina: Mert Basar u.a. 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Sa, 9.5., 15.30 Uhr, Auferste-
hungskirche
Konzert der Maria Montessori-
Grundschule Mataréstraße.
Sa, 9.5., 18 Uhr, Annakirche
Samstagsmusik: 30 Minuten Or-
gel; Zuschauen auf der Empore

www.orgeljahr.de
www.bachverein.de

Flötentöne in der  
Versöhnungskirche
„Wir Eilendorfer haben unsere 
alten Blockflöten aus Schrän-
ken und Schubladen befreit und 
treffen uns seit Januar 2026 zum 
gemeinsamen Flötenspiel in der 
Versöhnungskirche“, meint Barba-
ra Kirchbrücher – und lädt Gleich-
gesinnte ein, nach solchen „alten 
Schätzchen – gleich welcher Ton-
lage“ zu suchen. Sie treffen sich 
jeden 2. Dienstag im Monat von 
11–12 Uhr in der Versöhnungs-
kirche. Kontakt über Inge Scheen, 
ischeen@gmx.de.

Timo Handschuh spielt nicht nur 
Orgel, er dirigiert auch und lehrt 

an der Musikhochschule
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Das Festival für Alte Musik „Fonte Vivace“ fand im Frühjahr 2025 erstma-
lig statt und war ein großer Erfolg – sowohl in künstlerischer als auch 
in organisatorischer Hinsicht. Der Veranstalter, der Verein „Aachener 
Wohnzimmerkonzerte“, entschloss sich daher zu einer Neuauflage 
vom 19. April bis 10. Mai. Musik aus Mittelalter, Renaissance und Ba-
rockzeit wird an verschiedenen Orten zu hören sein, u.a. auch in der 
Annakirche. Am Donnerstag, 
30. April, um 20 Uhr findet 
dort die Veranstaltung „Ba-
rocker Tanz in den Mai – Ari-
en und Kantaten von Bach, 
Händel und Telemann“ statt. 
Es spielt das Ensemble Ludus 
Instrumentalis mit Konstan-
tin Paganetti (Bariton) und 
Clara Blessing (Barockoboe). 

Johann Sebastian Bachs berühmte Messe h-Moll wurde anlässlich ihres 
Erstdrucks von ihrem Schweizer Verleger als „größtes musikalisches 
Kunstwerk aller Zeiten und Völker“ angekündigt und 2015 offiziell zum 
UNESCO-Weltdokumentenerbe erklärt. Kaum eine andere als diese 

epochale und berührende Kom-
position könnte das Zusammen-
wirken von Kölner Kantorei und 
BachVokal gemeinsam mit dem 
Originalklang-Ensemble arcipe-
lago klangvoll begründen – am 
Samstag, 30. Mai, um 19 Uhr im 
Krönungssaal des Aachener Rat-
hauses. Der Vorverkauf beginnt 
am 30. April.

Sa., 30. Mai, 19 Uhr im Krönungssaal des Rathauses

Bachs Messe h-Moll

Am Do., 30. April, 20 Uhr in der Annakirche

Festival Alte Musik 

BachVokal im Krönungssaal
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Neben der abwechslungsreichen 
Ouvertüre „In der Natur“ von 
Antonín Dvorák wird beim Kon-
zert des Orchesters Sinfonietta 
Regio unter der Leitung von Je-
remy Hulin der Gesang einer auf-
steigenden Lerche in „The Lark 
Ascending“ von Ralph Vaughan 
Williams zu hören sein. Die Solo-
Violine wird gespielt von Kon-
zertmeisterin Yvonne Hermanns-
Kosarew. Im Anschluss erklingt 
Felix Mendelssohn-Bartholdys 

„Meeresstille und glückliche Fahrt“ 
(Ouvertüre Nr. 3, op. 27). Auch im 
zweiten Teil des Konzerts bleibt 
das Orchester naturnah mit der 
farbigen Sinfonie Nr. 3 F-Dur, op. 
90 von Johannes Brahms.
Das Konzert findet statt am Sams-
tag, 9. Mai, um 19 Uhr in der Auf-
erstehungskirche. Kostenbeitrag 
16 (Schüler erm. 8) Euro. Tickets 
unter ticket-regional.de/sinfoniet-
ta-regio oder an der Abendkasse. 

Die Sinfonietta Regio unter der Leitung von Jeremy Hulin

Seit 1984 verfolgt der Aachener Kantor Lutz Felbick die Idee einer Syn-
these von Jazz, Klassik und Kirchenorgel. „Jazz At The Organ“ (JATO) 
bezieht konsequent große Improvisationsanteile in die Kompositionen 
ein. JATO konzertierte in wechselnder Besetzung bei zahlreichen Festi-
vals (u. a. Wiener Festwochen, Leverkusener Jazztage). Heribert Leuch-
ter (Saxophon) und Lutz Felbick (Orgel) werden am Sonntag, 31. Mai, 
um 17 Uhr in der Aachener Auferstehungskirche, Am Kupferofen 19, 
Werke von Satie, Debussy, Messiaen, Leuchter, Felbick und Improvisa-
tionen des Duos aufführen – impressionistische Klangbilder. Eintritt: 15 
Euro (nur Abendkasse).

Samstag, 9. Mai, 19 Uhr in der Auferstehungskirche 

In der Natur

Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr in der Auferstehungskirche 

Impressionistische Klangbilder

16
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Der Vorsitz der Arbeits-
gemeinschaft Christlicher 
Kirchen Aachen (ACK) 
wechselt turnusgemäß 
alle zwei Jahre. In den 
vergangenen zwei Jah-
ren lag er bei der FEG 
Christusgemeinde. Ulrike 
Prume und Pastor Jonas 
Decker haben in dieser 
Zeit mit großem Engage-
ment die ökumenische 
Arbeit  innerhalb der ACK 
geleistet. 
Zu den erreichten Meilensteinen 
zählen unter anderem die Ak-
tualisierung der Satzung der ACK 
Aachen sowie eine Neugestaltung 
des Beginns der Nacht der Offe-
nen Kirchen. Die Nacht der Of-
fenen Kirchen wird nun von der 
ACK mit einer gemeinsamen An-
dacht eröffnet, um von dort aus 
ein Licht zu den beteiligten Kir-
chen und Veranstaltungsorten zu 
tragen.
Darüber hinaus ist die ökumeni-
sche Gemeinschaft in Aachen in 
diesen Jahren weiter zusammen-
gewachsen. Im Januar 2026 wech-
selt der Vorsitz für zwei Jahre 
zur Evangelischen Kirche. Heiner 
Schroth wird die Arbeit der ver-
gangenen Jahre fortführen. Das 
Jahr 2026 stellt einen Höhepunkt 
in der Geschichte der ACK Aachen 
dar: Die ACK feiert 50-jähriges Be-

stehen! Dieses Jubiläum wird mit 
einem vielfältigen Programm in 
der Aachener Innenstadt gefeiert.
Auch in den nächsten Jahren 
soll auf das weitere Zusammen-
wachsen der unterschiedlichen 
Kirchen und Gemeinschaften 
mit ökumenischen Aktionen wie 
Kanzeltausch oder dem ökume-
nischen Spaziergang hingearbeitet 
werden. Ökumene bedeutet, die 
gemeinsame Verantwortung der 
Christinnen und Christen wider-
zuspiegeln. 
Die ACK ist ein Zusammenschluss 
christlicher Gemeinden aus dem 
Aachener Raum. Dazu gehören 
die evangelische und katholische 
Kirche, die griechisch- und kop-
tisch-orthodoxe Kirche, die Neu-
apostolische Kirche sowie frei-
kirchliche Gemeinschaften.

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen: neuer Vorstand

Zusammenwachsen fördern

Stabübergabe bei der ACK: Heiner Schroth 
(Mitte) verabschiedet die bisherige „Doppel-
spitze“ Ulrike Prume (li.) und Jonas Decker (re.)
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„Meine Schränke sind 
schon leerer geworden“, 
meint Pfarrerin Swantje 
Eibach-Danzeglocke beim 
Treffen im Februar in ih-
rem alten Büro in der Niz-
zaallee 20 am Lousberg. 
Sie ordnet, sortiert, räumt 
auf  und packt zusammen, 
was sich in fast 20 Jahren 
Tätigkeit als Pfarrerin an 
der Evangelischen Studie-
rendengemeinde (ESG) 
angesammelt hat. Sie ist 
damit die dienstälteste 
Studierendenpfarrerin in Deutsch-
land. 
Doch es fällt ihr schwer, Abschied 
zu nehmen, schließlich ist die Zu-
kunft der Einrichtung noch unge-
klärt.
Als neue Gemeindepfarrerin im 
Aachener Westen, an der Gene-
zareth- und Paul-Gerhardt-Kirche, 
warten  viele Aufgaben auf sie. Sie 
will sich künftig den klassischen 
Schwerpunkten einer Pfarrerin 

widmen: Seelsorge und Gottes-
dienst. „Ich werde in intensiven 
Gesprächen den Gemeindebe-
reich zunächst näher kennenler-
nen und schauen, welche Struktu-
ren und welches ehrenamtliches 
Engagement vorhanden sind“, so 
Eibach-Danzeglocke. „Wer macht 
was und wann und wie viel?“, sei 
zu fragen.
Schon an der ESG hat sie mit Stu-
dierenden gemeinsam Gottesdien-
ste gestaltet. Diese Praxis möchte 
sie auch an der Genezareth-Kirche 
beibehalten und dafür verschie-
dene Gruppen ansprechen. Aber 
ansprechbar möchte sie auch für 
Menschen sein, die nicht (mehr) 
Teil der Gemeinde sind oder nicht 
in die Kirche gehen. Neue, kreati-
ve Gottesdienstformen sollten so 
weit gehen, dass es für die Men-
schen passt, findet sie.

Dr. Swantje Eibach-Danzeglocke ist neue Pfarrerin im Westen

„Näher zu den Menschen“

Pfarrerin Swantje Eibach-Danzeglocke verlässt 
ihr altes Büro in der ESG, Nizzaallee 20.
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Swantje Eibach-Danzeglocke wur-
de 1970 als Kind einer Grund-
schul-Lehrerin und eines Pfarrers 
in Oberhausen geboren. Seit ihrer 
Konfirmation war sie Helferin im 
Kindergottesdienst einer Nach-
bargemeinde – bis zum Abitur im 
Jahr 1990.
Ihr Berufswunsch war jedoch nicht 
Pfarrerin, sondern sie studierte 
zunächst Germanistik und Musik-
wissenschaften an der Universität 
Köln. Daneben arbeitete sie als 
Schwesternhelferin im Evangeli-
schen Krankenhaus Oberhausen, 
viel in der Nachtwache. Dabei habe 
sie sich auch mit vielen „schweren 
Themen“ auseinandergesetzt, zum 
Beispiel im Kontakt mit Krebspati-
enten. Damals hat eine Kranken-
schwester mit den Kolleg*innen 

regelmäßig gebetet und es wurde 
– von der Gitarre begleitet –  viel 
gesungen. „Der Gesang war eine 
Form von Wertschätzung, das hat 
die Station geprägt“, erinnert sich 
Eibach-Danzeglocke. „Viel von 
dem habe ich mitgenommen.“
Dadurch hat sie ihren Berufs-
wunsch verändert – sie entschloss 
sich, eine stärker seelsorgerliche 
Richtung einzuschlagen und be-
gann 1992 das Studium der Theo-
logie in Bonn. „Ich muss näher zu 
den Menschen“, sagt sie. 
Nach ihrem Vikariat an einer Ge-
meinde im Kölner Stadtteil Klet-
tenberg und dem Probedienst 
an der Uniklinik entdeckte sie 
2007, dass eine Stelle in Aa-
chen frei war – an der ESG, die 
sie erst jetzt verlassen hat. ac

Am Mi., 6. Mai, 19 Uhr, in der Jüdischen Synagoge

Purim und Karneval
Das Purim-Fest ist ein den nicht-jüdischen Menschen zumeist unbe-
kanntes Fest im jüdischen Kalender. Da es mit Kostümen und Mas-
ken, Freude und Lärm verbunden ist, wird es manchmal mit dem 
karnevalistischen Treiben verglichen. Doch worin bestehen die Un-
terschiede? Denn im Rheinland feierten und feiern jüdische Men-
schen auch Karneval, so etwa die „Kölsche Kippa-Köpp“. Was sagt 
das über das (neue) jüdische Lebensgefühl in der „fünften Jahreszeit“ 
aus? Antworten hierauf geben der Aachener Rabbiner Bryan Weisz 
und Aaron Knappstein, Präsident des jüdischen Karnevalsvereins 
„Kölsche Kippa Köpp vun 2017 e.V.“, am Mittwoch, 6. Mai, um 19 Uhr 
in der Jüdischen Synagoge. Eine Veranstaltung der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Aachen e.V. in Kooperation mit 
dem Festausschuss Aachener Karneval. Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung ist erforderlich unter info@jgaachen.de (Ausweis mitbrin-
gen, keine großen Taschen).
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Inzwischen kön-
nen außerhalb 
der islamischen 
Welt nur noch 
wenige zwi-
schen Islam, „is-
lamistisch“ und 
„ m u s l i m i s c h “ 
unterscheiden. 
Manchmal wird 
dem Islam sogar 
seine Eigenschaft 
als Religion abge-
sprochen.
Doch häufig werden der Islam 
und die Muslime diskreditiert. Da-
hinter stecken meist rechte und 
extrem rechte politische Parteien, 
wie die AfD. Alle rechtsextremen 

politischen Kräf-
te sind dezidiert 
eher „islamfeind-
lich“. Das alles ist 
Islamophobie  – 
die Angst vor al-
lem, womit Islam 
in Verbindung 
gebracht wird. 
Ist die Angst un-
begründet – ja 
oder nein?

Referent am Mittwoch, 20. Mai, um 
18 Uhr im Haus der Ev. Kirche ist 
Jörgen Erik Klußmann, der neben 
Politikwissenschaften und Afrika-
nistik auch Islamwissenschaft stu-
diert hat.

Mi., 20. Mai, um 18 Uhr im Haus der Ev. Kirche

Islamophobie – was ist das?

Islamfeindliche Demo im niederlän-
dischen Ede

Marienbader Elegie
Goethes sog. „Marienbader 
Elegie“ ist ein Gipfelpunkt 
deutschsprachiger Lyrik. Das 
23 Strophen umfassende Ge-
dicht verdankt sich der Be-
gegnung des in seinem achten 
Lebensjahrzehnt stehenden 
Goethe mit der jugendlichen 
böhmischen Aristokratin Ulri-
ke von Levetzow. Die unerfüll-
bare Leidenschaft für das junge 
Mädchen löste bei Goethe eine 
tiefe Lebenskrise aus.  Am Frei-
tag, 24. April, um 18.30 Uhr im 
Haus der Evangelischen Kirche. 
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Was würde ein/e Christ*in antworten, wenn ein Muslim oder eine Jüdin 
fragt, welche Bedeutung die Bibel eigentlich hat? Oder wer dieser Jesus 
war? Ein Prophet, der Sohn Gottes oder einfach nur ein toller Typ? Wie 
kann man heute noch von Kreuzigung und Auferstehung reden? Und 
was steckt hinter dem Vaterunser? In diesem Kurs geht es um die bi-
blisch-theologische Basis, sozusagen um die Unternehmensphilosophie 
der Kirche. Bibelkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Eingeladen sind 
alle, die neugierig auf Altes und Neues Testament sind und Lust haben, 
sich Themen und Texten auch mal auf ungewöhnliche Weise zu nähern.
Im Baustein 1 am Dienstag, 14. und 21. April um 18 Uhr im Haus der 
Ev. Kirche geht es um die Bibel als Sammlung von tollen Texten, die in 
einem Zeitraum von über tausend Jahren entstanden sind. Referentin 
ist Dr. Claudia Eliass, Theologin. Anmeldung unter simone.graff@ekir.de.

Für ältere Menschen 
ist es nicht leicht, 
eine neue Wohnung 
zu finden. Der Vor-
trag der Leitstelle 
„Älter werden in Aa-
chen“ verschafft ei-
nen Überblick über 
den lokalen Woh-
nungsmarkt und die 
Möglichkeiten guter 
Vorbereitung auf die 
Wohnungssuche . 
Mit welchen Unter-
lagen kann ich beim 
Besichtigungstermin 
punkten? Wie kann 
mir ein Wohnbe-

rechtigungsschein 
weiterhelfen, und 
wie funktioniert das 
mit der Schufa-Aus-
kunft?
Im Anschluss an den 
Vortrag von Vere-
na Comanns, Stadt 
Aachen, am Don-
nerstag, 23.4., um 
14.30–16.30 Uhr im 
Gemeindehaus An-
nastraße 35 gibt es 
die Möglichkeit zum 
Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen.

Do., 23. April, 14.30 Uhr, Vortrag und Austausch

Wohnungssuche für Senior*innen

Di., 14./21. April, Basiskurs Bibel und Theologie

Dein Wort ist süßer als Honig
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Fortbildung zum Besuchshundeteam in Seniorenheimen. In Koopera-
tion mit der Hundeschule „mitHunden“ und dem Begegnungszentrum 
Haus Hörn. Sa/So, 9.5./10.5., 10-16 Uhr, Hundeschule „mitHunden“, Ra-
erener Str. 8, Aachen. Kostenfrei mit 2-j. ehrenamtl. Engagement, sonst 
650 Euro. Anmeldung gunhild.grossmann@ekir.de, Tel. 01578 70 59 379
Gestatten, mein Name ist... Für alle, die die Bibel besser kennenlernen 
wollen. Im Mittelpunkt jedes Abends steht eine andere biblische Ge-
stalt. Montags, 19 Uhr, Emmaus-Kirche; 13.4. Onesimus – neue Chance 
für einen Sklaven; 11.5. Schifra und Pua – Zwei listige Hebammen. Refe-
rent: Heiko und Claudia Kleinfeld
Lustvoll in die Stille – Ein Tag der inneren Lebendigkeit, Samstag, 25.4., 

10-16 Uhr, Immanuelkirche, Siegelallee 2. Leitung: 
Gundi Großmann, Anja Bühl, Anm.: Tel. 0160 980 
28 493 oder anja.buehl@ekir.de.

www.erwachsenenbildung-aachen.de

Termine der Evangelischen Erwachsenenbildung

Weitere Veranstaltungen

August TONOLO oHG

1877

BÜCHEL 12 (am Markt) · 52062 AACHEN

T E L .  ( 0 2 4 1 )  3 0 6 5 5
 www.tonolo-bestattungen.de 

BEERDIGUNGSINSTITUT

TRADITION  &  INNOVATION

(K)ein Tabu? 
In dem Workshop für Frauen 
in der zweiten Lebenshälfte  
geht es um Themen wie Se-
xualität, Körperwahrnehmung, 
Rollenbilder, Beziehungen und 
die Veränderungen des Älter-
werdens. Oft wird darüber 
nur hinter vorgehaltener Hand 
gesprochen, wenn überhaupt. 
Hier wird es anders gemacht 
und ein geschützter Raum ge-
boten, um über Wünsche, Fra-
gen, Unsicherheiten und Her-
ausforderungen zu sprechen. 
Am Donnerstag, 7. Mai, 15-18 
Uhr, Annastr. 35. Leitung: Anja 
Bühl, Anmeldung: Tel. 0160 980 
28 493, anja.buehl@ekir.de
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Rat und Hilfe

Kontaktadressen
Haus der Ev. Kirche:
Frère-Roger-Str. 8-10, 52062 Aachen
Telefon: 0241/453-0

Öffentlichkeitsreferat des
Kirchenkreises Aachen:
Telefon: 0241/453-167
caren.braun@ekir.de
www.evangelisch-in-aachen.de
www.kirchenkreis-aachen.de

Wenn es drückt...
Telefonseelsorge:
Telefon 0800/1110111
www.telefonseelsorge.de

SprechZeit Citykirche St. Nikolaus
Gespräch und Seelsorge - ohne Anmel-
dung, Di, Mi u. Do 15-17 Uhr. Großköln-
straße 41.

Reden hilft! Gesprächszeit und Seelsor-
ge kostenlos buchen
www.seelsorge-aachen.de

Diakonisches Werk:
Telefon 0241/56528290
www.diakonie-aachen.de

Familien- und Sozialberatung
der Diakonie, Allgemeiner Sozialer 

Dienst, Mutter-/Vater-Kind-Kuren
Telefon 0241/989010

Evangelische Beratungsstelle:
Telefon: 0241/32047

Johanniter - Pflegestation:
Telefon 0241/91838-0

Margarethe-Eichholz-Heim
Ev. Altenpflegeheim
Telefon 0241/750830
www.margarethe-eichholz-heim.de

Betreuungsverein der Diakonie
Telefon 0241/9977966
www.betreuungsverein-aachen.de

Initiative „Engagiert älter werden“
Telefon 0241/21155
www.engagiert-aelter-in-aachen.de
info@engagiert-aelter-in-aachen.de

Krankenhausseelsorge
Universitätsklinikum: Tel.  8089446

Luisenhospital/Haus Cadenbach:
Telefon 0241/4142265

Kurseelsorge: Tel. 0151/59463415

Marienhospital, St. Franziskus Kran-
kenhaus: Informieren Sie bitte Ihren
Gemeindepfarrer, wenn Sie
einen Besuch wünschen.
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